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Herren Landesklasse Gr. 4

TG Donzdorf III : VFB Oberesslingen/Zell 
Sonntag, 18.09.2022, 09:30 Uhr

Abele beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag, als Christian Abele in über 4 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber der TG Donzdorf III im Match der Herren Landesklasse Gr. 4
verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam VFB Oberesslingen/Zell, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 32:29) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Hannes Friedl, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz 3
Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 2:0.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Gruber / Friedel verloren ihre Partie gegen Schultz / Jilg unterm Strich eindeutig in drei
Sätzen. Straubmüller / Friedl wehrten eine 1:0 Satzführung von Akca / Ernst ab und fuhren den
Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Einen Sieg verpassten Deiß / Abele hingegen beim 8:11, 7:
11, 11:9, 7:11 gegen Fischer / van der Valk. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Andreas Gruber verlor wenig später sein Spiel
gegen Jörg Schultz unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht überraschend in drei
Sätzen. Zwischenzeitlich musste Fabian Straubmüller zwar einen Satz abgeben, fuhr im Anschluss
sein Spiel gegen Semih Akca aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Fabian Friedel das Match gegen Tobias Jilg, der im Vorfeld auf Basis der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor.
In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Alexander Deiß Jens Fischer in fünf Sätzen. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Martin Ernst
war am Nachbartisch der Gastgeber Hannes Friedl, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier
als sehr offen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Friedl mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Christian Abele gewann gegen Simon
van der Valk mit 3:2. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TG
Donzdorf III und VFB Oberesslingen/Zell. Lange umkämpft war anschließend das Spiel zwischen
Andreas Gruber und Semih Akca, ehe sich der Spieler der TG Donzdorf III in fünf Sätzen
durchsetzen konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Einen extremen Verlauf nahm hierbei
Satz Nummer 4, der erst nach 36 Bällen endete und an Gruber ging. Fabian Straubmüller bekam
seinen Gegner Jörg Schultz indessen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Jens Fischer wurden am Nachbartisch Fabian Friedel unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die
alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 6:6. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Alexander Deiß und Tobias
Jilg entschieden, das Alexander Deiß letztendlich gewann. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Hannes Friedl hatte im Match gegen Simon van der Valk am Ende beim
3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Christian Abele konnte nachfolgend



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.09.2022 (21:00) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Martin Ernst beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.10.2022 gegen den
TTV Zell II, während VFB Oberesslingen/Zell am 24.09.2022 gegen den TSV Wendlingen antritt.

 Statistik:
 TG Donzdorf III

Doppel: Gruber / Friedel 0:1, Straubmüller / Friedl 1:0, Deiß / Abele 0:1 
Einzel: A. Gruber 1:1, F. Straubmüller 1:1, F. Friedel 0:2, A. Deiß 2:0, H. Friedl 2:0, C. Abele 2:0 

 VFB Oberesslingen/Zell
Doppel: Akca / Ernst 0:1, Schultz / Jilg 1:0, Fischer / van der Valk 1:0 
Einzel: S. Akca 0:2, J. Schultz 2:0, J. Fischer 1:1, T. Jilg 1:1, S. Valk 0:2, M. Ernst 0:2


